
Nachträge, Ergänzungen und Berichtigungen
zu dem

im Jahre 1896 herausgegebenen Verzeichnisse der

Grosts-Schmetterlinge

der Umgegend von Karlsruhe, Baden, Bruchsal, Durlach und

Ettlingen.

Von

H. Gaiickler, Masch.-Ingenieur in Karlsruhe i. B.

Zu meiner im Jahre 1896 herausgegebenen Fauna von
Karlsruhe und Umgebung ist inzwischen wieder- manches neue
hinzu gekommen; sowohl wurden einige bislang nicht

beobachtete Arten aufgefunden als auch bei anderen Arten
neue Beobachtungen gemacht.

Insbesondere haben einige hiesige Sammler, wie die

Herren Bischof, Kabis, König und Schöffler tüchtig weiter

gearbeitet an der Erforschung der hiesigen Grossschmetter-

lingsfauna, und verdanke ich genannten Herren manche neue
Beobachtung.

Einige bislang unbestimmt gebliebene Thiere hiesiger

Sammlungen wurden richtig bestimmt, und füge ich solche

ebenfalls meinem Verzeichnisse als Nachträge bei.

Des weiteren war es angezeigt, einige Unrichtigkeiten

auszumerzen, wie auch Druckfehler - Verbesserungen vorzu-

nehmen, und dürften daher die nachfolgenden Ergänzungen
und Berichtigungen den Inhabern obigen Verzeichnisses will-

kommen sein.

1. Papille machaon L. ab. biniaculatus. Diese Aberration

besass ich bereits im Jahre 1889 (gef. im Wildpark bei

Karlsruhe von mir) ; ich hielt diesell)e seiner Zeit nicht für

erheblich genug, um genannt zu werden. Da dieselbe jedoch

in neuerer Zeit vielfach al>i aberrativ genannt wird, füge ich

dieselbe meinem Verzeichnisse ergänzend hinzu.
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2. Pieris rapae L. ab. imniaculata. Ich. fing im Juni 1897
auf einer kleinen Wiese dicht bei Karlsruhe ein frisch ge-

schlüpftes S, welches ich nach sorgfältiger Vergleichung mit

Stücken der Daub'schen Sammlung, als zu jener Aberration

gehörig ansehen muss.

3. Apatura ilia Schiff, var. astasioides Stgr. Ein weiteres

S -Exemplar dieser seltenen Varietät wurde im Sommer 1896

von Herrn Steiert hier im Durlacher Walde gefangen.

4. Pararge niegaera L. ab. alberti und 5. Pararge
maera ab. adrasta Hb. (alberti). Von diesen beiden wohl nicht

ganz namens-berechtigten Aberrationen wurden mehrere Stücke

in den letzten Jahren von hiesigen Sammlern gefangen.

6. Ino pruni L. Herr Kabis hier fand im Mai 1897

die Raupe des Schwärmerchens in Anzahl auf Schlehenbüschen

auf dem St. Michaelsberg bei Bruchsal.

7. Lasioc. tremulifolia Hb. Herr Eeallehrer C. König
von hier erbeutete im Mai des Jahres 1896 ein frisch ent-

wickeltes 3 am Fusse einer alten Eiche im Wildpark bei

Karlsruhe.

8. Acronycta nienyanthidis View. Die Eule wurde im
Spätsommer des Jahres 1896 in meinem Beisein von Herrn
König in 2 Exemplaren am Köder im Hardtwalde erbeutet.

9. Agrotis linogrisea Schiff'. Von Herrn Schöffler im
Juli im Wildpark einzeln am Köder gefunden.

10. Agrotis umbrosa Hb. Wurde in einem Exemplar
am 26. Juni 1894 von Schöffler hier im Wildpark gefangen.

11. Agrotis saucia Hb. Von demselben Herrn 1 Stück S

am 22. August 1896 ebenfalls im Wildpark am Köder erbeutet.

12. Mamestra tiiicta Brahm. Am 22. Juli 1896 von dem-
selben ein S im Wildpark gefunden.

13. Hadeua advena F. In einem S Exemplar am
12. Juli 1895 bei Bruchhausen von Schöffler am Köder
erbeutet.

14. Valeria oleagina F. Von Herrn Kabis wurde die

seltene Eule im März 1896 bei Grötzingen gefunden. Ferner
klopfte Genannter die Raupe später in Anzahl von Schlehen-

büschen auf dem St. Michaelsberg, erzielte jedoch keinen

Falter daraus.
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15. Eriopus purpureofasciata Piller. Am 5. Juli 1896
fing ich ein frisches S ini Wildpark.

16. Lanipetia arcuosa Hw. Von König im Juli 1897
auch im Scheibenhardter Walde gefangen.

17. Acosmetia caliginosa Hb. Wie die vorige.

18. Taeiiiocampa opima Hb. Am 23. März 1897 fing

ich diese Eule in Anzahl zum ersten Male Nachts an blühenden
Saalweidenkätzchen bei Ettlingen.

19. Ortbo.sia laevis Hb. Im September 1898 sehr

zahlreich im Wildpark am Köder erbeutet.

20. Cucullia chamomillae Schilf. Im Juni 1898 bei

Karlsruhe im Hardtwalde eine nahezu erwachsene Raupe dieser

hier sehr seltenen Eule gefunden. Die Abbildung derselben

in Hofmann's Raupenwerk ist nicht richtig.

21. Erastria vemistula Hb. Dieses seltene Eulchen
wurde auch im Wildpark von mir und König im Juni 1896
in Anzahl am Köder erbeutet.

Im Jahre 1898 fand sie König auch bei Bruchsal.

22. Catocala paranympha L. Auch im Ettlinger Walde
gefunden.

23. Zouosoma ruficiliaria (Bastei berger). Häufig im
April im Wildpark.

24. Apiasta ononaria Fuesl mit ab. rubra. Dieser

nicht überall häufige Spanner wurde von mir am 3. Juli

1898 zum ersten Male in zwei weiblichen Exemplaren, von
denen 1 Stück eine typische ononaria, das andere, die ab.

rubra ist; auf dem St. Michaelsberg bei Bruchsal gefangen.

25. Eucosmia undiilata L. In einem weiblichen frischen

Stück, von mir am 30. Mai 1898 im Wildpark gefangen.

26. Cidaria iirinata Hb. Ein ?5 dieses seltenen Spanners
fand König im September 1898 am Köder im Wildpark.

27. Cidaria fluviata Hb. Der seltene Spanner wurde
bereits im Mai 1890 von Herrn Bischof hier bei Ettlingen

in einem ziemlich abgeflogenen, männlichen Exemplar gefangen^

aber erst im Jahre 1897 von mir sicher als obige Species

bestimmt.
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28. Cidaria picata Hb. Sehr häufig im Scheiben-

hardter Walde in 2 Generationen im Mai und Juli. Die

zweite Generation tritt jedoch sehr viel sparsamer auf als

die erste.

29. Cidaria silaceata Hb. Auch im Scheibenhardter

Walde von König in den letzten Jahren im Mai gefangen.

Terbesserungen und Berichtigungen.

1. Auf Seite 14 ist bei Deileph. celerio der zweite Satz:

^von Daub in den Jahren 1873, 74 und 75

in Karlsruhe erbeutet"; fortzulassen. Dieser

Satz gehört zu der vorhergehenden Art:

Deil. nerii.

2. „ „ 15 unten ist bei Zyg. atamanthae statt von

„Mees" gefangen, von , Spuler" gefangen zu

lesen.

3. „ „ 16 ebenso unten bei Nudaria senex von „Spuler"

gefangen zu lesen.

4. „ „ 17 hat sich ein Druckfehler eingeschlichen; es

muss unten bei Deiop. pulchella heissen:

Einzeln vom Juli bis October.

5. „ „ 21 lies Bombyx statt Bombxy.
6. „ ,33 ist bei Nonagria arundinis nachzutragen:

und ab. fraterna.

7. „ „ 36 unten lies bei Orthosia laevis: von Spuler

gefangen.

8. „ „ 39 bei Plusia bractea lies: Steiert statt

Steuert.

9. „ „ 49 Cheiraatobia statt Choimatobia.

10. „ , 52 oben, lies trifasciata statt trifosciata.

11. „ »52 bei Eupithecia insigniata von Ludet und
Reutti gefangen, nicht von Mees.

12. „ „ 51 Cidaria molluginata im Durlacher Wald
und bei Bruchsal.

13. „ „ 51 Cidaria affinitata im Durlacher Wald und
im Scheibenhardter Wald.
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